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CDU/CSU ZUR BUNDESTAGSWAHL 2009
"WIR HABEN DIE KRAFT - GEMEINSAM FÜR UNSER LAND" 

Die Union will sich als stärkste Fraktion behaupten und strebt ein Bündnis mit den Li-
beralen an.  

Das Bündnis aus Christdemokraten und -sozialen musste bei der Bundestagswahl 2005 zwar 
leichte Verluste (-3,3%) hinnehmen, wurde mit rund 35,2 Prozent der Stimmen aber dennoch 
stärkste Kraft des 16. Deutschen Bundestages.
Sie ging mit den Sozialdemokraten eine große Koalition ein und stellt mit Angela Merkel die 
amtierende Bundeskanzlerin. 

Obwohl die Union der SPD das Gesundheitsressort und damit die Position der Bundesdrogen-
beauftragten überließ, gingen in den Jahren 2005-2009 zahlreiche drogenpolitische Initiativen 
von Unionspolitikern aus. 

Immer wieder kam es dabei zu Konflikten zwischen Lokal- und Landespolitikern und der Par-
teispitze. Am deutlichsten traten diese Differenzen bei der Frage der Heroinvergabe an 
Schwerstabhängige zu Tage. 

Während die Bundestagsfraktion und deren drogenpolitische Sprecherin Maria Eichhorn den 
Schritt rigoros ablehnte, wurde z.B. von der Oberbürgermeisterin der Stadt Frankfurt/ Main 
Petra Roth (CDU) ausdauernd für "Heroin-Therapie" gestritten. 

Am grundlegenden drogenpolitischen (Miss-)Verständnis der Union hat sich in den vergange-
nen Jahren indes nichts geändert. Ihr Ziel ist die drogenfreie Gesellschaft, die mit allen zur 
Verfügüng stehenden (repressiven) Mitteln erreicht werden soll. 

Oberstes Ziel der Drogenpolitik ist für die Union der Drogenausstieg. Daran wol-
len wir auch in Zukunft festhalten. - Maria Eichhorn 

Auch das Regierungsprogramm der Union für die kommende Legislaturperiode verheißt kei-
ne Fortschritte im Umgang mit Rauschmitteln und ihren Konsumenten.

1.7 Zukunftsfähige Politik für Gesundheit und Pflege

Wir werden Eigenverantwortung, Vorsorge und Prävention weiter stärken, Effizi-
enz- und Wirtschaftlichkeitspotentiale ausschöpfen sowie individuelle Wahlmög-
lichkeiten und Entscheidungsspielräume ausweiten. 
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...
Unsere verantwortungsbewusste Drogenpolitik verbindet Prävention, Hilfe zum 
Ausstieg für Süchtige und eine Bekämpfung der Drogenkriminalität mit allen 
rechtsstaatlichen Mitteln. Eine "Legalisierung" angeblich "weicher Drogen" leh-
nen wir ab. 

Auszug aus dem Regierungsprogramm von CDU und CSU zur Bundestagswahl 
2009 

Das Versprechen der Union, präventive Maßnahmen in der Bekämpfung des Missbrauchs von 
Drogen mit repressiven Mitteln zu verbinden, sollte man nicht überbewerten. Allzuoft beste-
hen die Präventionsstrategien der Konservativen aus der "abschreckenden Wirkung" hoher 
Strafen. 

Eine echte Auseinandersetzung mit den gesellschaftlichen und sozialen Ursachen für Drogen-
konsum und -abhängigkeit findet in CDU und CSU regelmäßig nicht statt. 

Weiterführende Informationen

• Webseite der CDU / Webseite der CSU 
• Regierungsprogramm von CDU und CSU   zur Bundestagswahl 2009 (PDF) 
• Kontakt mit der CDU aufnehmen   / Kontakt mit der CSU aufnehmen 
• Einschätzung und Wahlempfehlung

Die Unionsparteien halten trotz gegenteiliger Forschungsergebnisse und unter Miss-
achtung der Menschenrechte der Konsumenten an der Utopie einer "drogenfreien Ge-
sellschaft" fest. Ihr drogenpolitisches Programm ist seit Jahren unverändert rückstän-
dig.

Wer eine Liberalisierung des Cannabisrechts wünscht, sollte sein Kreuz bei einer an-
deren Partei machen!
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